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BERLIN

76%
denken, dass sich der 
deutsche Hotelmarkt 

im europäischen 
Vergleich schneller 

erholen wird

89%
der Betreiber 
expandieren 

weiterhin, wobei die 
Mehrheit versucht, 
dabei Risiken zu 

minimieren

76%
der Betreiber haben 

ein starkes oder 
verstärktes Interesse 

an Freizeit-
destinationen

Betreiberinteresse der Top 20* Hotelstandorte 
in DeutschlandOPERATOR 

BEAT

* Top 20 Hotelstandorte gemäß der Übernachtungszahl in 2019
Umfrage unter > 35 in Deutschland aktiven Betreibern
Kleine Zahlen in den Kreisen zeigen die Entwicklung des Betreiberinteresses im Vergleich zum Q2 2020
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Wann wird sich der deutsche Hotelmarkt erholt haben?
(im Vergleich zu 2019)

2021
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Kurzarbeit und Vereinbarungen mit den Eigentümern waren die Retter in der Krise 
(1 = am wenigsten geholfen; 5 = am meisten geholfen)

54%
der Betreiber sind von 
den Hilfsprogrammen 

der Regierung sehr 
enttäuscht oder 

enttäuscht, während 
lediglich 11% zufrieden 

sind

Kurzarbeitergeld

Vereinbarungen mit Eigentümern

WSF/KFW

Steuererleichterungen 
(z. B. MwSt.)

Überbrückungshilfen

0 1 2 3 4 


